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Kreyer, C., Pleschberger, S. Der KOMMA-Ansatz – personenzentrierte Unterstützung von Angehörigen in 

der häuslichen Palliativversorgung. In: Geiger, U.; Heimerl, K. Kommunizieren in Palliative Care und 
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https://www.palliativ-tirol.at/page.cfm?vpath=ueber-uns/palliativ-aktuell  

 

Kreyer, C.; Medicus, E. Was braucht es in Krankenhäusern für eine gute Zusammenarbeit zwischen 
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Kreyer, C.; Medicus, E. „Kinder sind keine kleinen Erwachsenen“ - Erkenntnisse aus der ambulanten 

Kinder-Palliativversorgung (SAPV-KJ). 6. Newsletter der Hospiz- und Palliativversorgung Tirol, 2023. 

Medicus, E.; Kreyer, C. Essen und Trinken als eine tägliche Herausforderung palliativer Betreuung. 5. 
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Kongresssplitter. Gespräch mit der Kongresspräsidentin und Pflegewissenschaftlerin Dr. Christiane Kreyer. 

Pflegen palliativ, 42 (2), 2019; 45 

 

Das Leben mit dem Sterben. Beitrag von Daniel Schreier. Innovation. Das Magazin für Forschung und 

Entwicklung in Tirol. Beilage der Tiroler Tageszeitung. 2018; 26-28. 

 

Pflege braucht akademische Lernbiographien. Interview. Pflegen palliativ. 2017; 33 (1), 17-19. 

 

Vorträge 

Kreyer, C.; Wechselberger, C Kommunikation mit Angehörigen – Das Projekt KOMMA Tirol. 15. Tiroler 

Palliativtag, Online; 2022 

 

Kreyer, C.; Flatscher-Thöny, M. Die Covid-19 Pandemie aus Sicht der Pflege – Ethische 

Herausforderungen in der stationären Langzeitpflege, UMIT - Pflege im Diskurs, Online; 2022 

 

Kreyer, C. Forschung in der Pflege. Von der Wissenschaft zum Menschen, 7. Interprofessioneller Fachtag 

Palliative Care, Wien; 2021 

 

Kreyer, C. Angehörige und ihre Rollen im System. Zwischen Erleichterung und Belastung. Vortrag. 24-

Stunden - wir bleiben wach. Eine multimediale 24-Stunden-Performance, Innsbruck; 2021 

 

Kreyer, C. Angehörige in der häuslichen Hospizarbeit und Palliativversorgung. Impulsvortrag. KOMMA-
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Pleschberger S.; Kreyer C. KOMMA – Kommunikation mit Angehörigen. Ziel erreicht? Ergebnisse der 
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Graf, G; Kreyer C.; Pleschberger S. Das KOMMA-Projekt. Ein Überblick. Vortrag. KOMMA-Fachtag, 

Leverkusen; 2018. 
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Kreyer C. Angehörige im Fokus. Wie erleben Familien die Versorgung am Lebensende zu Hause. Pflege im 

Diskurs. Vortragsreihe des Departments für Pflegewissenschaft und Gerontologie. Vortrag. UMIT, Hall in 

Tirol; 2017. 
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Forschungsprojekte  
 

▪ Tiroler Nachwuchsforscher*innenförderung (TNFF). Titel: Long Distance Caregiving in Palliative and 

End-of-Life / Betreuen und Pflegen aus geographischer Distanz. Laufzeit 1-12/2024. 

Hauptantragstellerin gem. mit Sabine Gasser-Theis, BSc MScN. Projektmitarbeit: Angela Flörl, BScN 

MPH 

 

▪ Tirol Kliniken GmbH, Landesinstitut für integrierte Versorgung Tirol. Titel: KOMMA – Tirol. 

Implementierung des KOMMA-Ansatzes zur Unterstützung von Angehörigen in der häuslichen 

Palliativversorgung in Tirol, Laufzeit 9/2019 – 4/2022, Hauptantragstellerin.  

 

▪ Tiroler Wissenschaftsförderung allgemein. Titel: Ethische Herausforderungen in der stationären 

Altenpflege während der Corona-Krise 2020 – Evidenz aus Tirol (EHACK), Laufzeit 7/2020 - 9/2021, 

Hauptantragstellerin gem. mit Dr.in Magdalena Flatscher-Thöni, UMIT TIROL. Projektmitarbeit: Dr. 

Martin Pallauf, Elisabeth Holzer, BScN MScN.  

 

▪ Tiroler Wissenschaftsförderung. Titel: KODE – Kommunikation mit Angehörigen von Menschen mit 

Demenz – eine personenzentrierte Unterstützungsintervention. Laufzeit 3/2021-2/2022. 

Hauptantragstellerin gem. mit Maga Claudia Schwaizer. Projektmitarbeit: Julia Sonntag, B.A., MScN.  

 

▪ Tiroler Hospiz-Gemeinschaft (THG). Titel: Hospiz und Palliative Care im Pflegeheim (HPCPH) in 

Krisenzeiten. Laufzeit 7/2020 – 3/2021. Wissenschaftliche Begleitung. Projektmitarbeit: Maga Claudia 

Schwaizer 

 

▪ Stiftung Wohlfahrtspflege NRW – Initiative „Pflege inklusiv“. Titel: KOMMA – Kommunikation mit 

Angehörigen. Projekt zur Entwicklung der Angehörigenarbeit in der häuslichen Hospiz- und 

Palliativversorgung: https://www.komma.online/, Laufzeit 3/2016 – 2/2019, Hauptantragstellerin gem. 

mit PD Dr.in Sabine Pleschberger, GöG. 

 

▪ Tiroler Wissenschaftsfonds (TWF). Titel: Das Sterben zu Hause bewältigen. Familien im 

Spannungsfeld zwischen Selbstmanagement und professioneller Unterstützung, Laufzeit: 1/2013 – 

8/2016; Hauptantragstellerin. 
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